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Koffer  
packen! 

VON LUGANO 
BIS BANGKOK

Nett, blutt  
oder banal? 
DIESE LOOKS 

PUNKTEN 
 AM ESC

VERGÉ-DÉPRÉ im Doppel! Die Schwestern über  
Beachvolleyball, Stil und zwei Nüdeli auf dem Teller

Zoé &Anouk

Boho,  
Kirschrot & 
edle Düfte 

DAS SIND DIE  
FRÜHLINGS-TRENDS
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«Wer sich an die Achtzigerjahre erinnern kann, hat sie nicht  
erlebt», so fasste Falco das Partyjahrzehnt später zusammen. 
Erinnerungshilfe bietet der Fotoband «Eighties» vom briti-
schen Starfotografen David Bailey, 87, der mittendrin als 
Chronist dabei war. Sieben Pfund wiegt der gewichtige Band, 
auf über 300 Seiten gibts ein Wiedersehen mit Naomi Camp-
bell, Tina Turner, Lady Di, Nelson Mandela und Jerry Hall (im 
Bild mit Helmut Newton in Cannes) – alle in jung. Die Extra-
portion Glitzer, Exzess, Nostalgie kostet um hundert Franken 
beim Taschen-Verlag.

ALLES SO SCHÖN BUNT 
HIER – EIN HEITERER  
TRIP IN DIE ACHTZIGER

COOL  
BLEIBEN –  
AUCH IM  
SCHLAF
Dagsmejan lanciert die neuen Styles 
der Linie «Stay cool» – Pyjamas,  
die mehr können: Sie kühlen, sind  
atmungsaktiv und passen sich dem 
Körper an. Schluss mit nächtlichem 
Schwitzen, dank smarter Sto!e  
schlä" man trockener, tiefer und ent-
spannter. Wissenscha"lich entwickelt, 
himmlisch bequem. Ab CHF 95.90.

Die Apple-TV+-Serie The New Look 
geht weiter und erzählt von  

Christian Diors Aufstieg und Coco 
Chanels Einfluss in der Pariser Cou-
ture-Szene. Nach der ersten Sta!el 

sind wir gespannt auf das Finale mit 
Ben Mendelsohn als Christian Dior, 

Juliette Binoche als Coco Chanel und 
John Malkovich als Lucien Lelong. 

Mehr Intrigen, mehr Mode! 

Mode, 
Macht, Drama
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Farben, Muster, Extravaganz – Bethan Laura Wood bringt das 
Design-Museum in London mit ihrer ersten Solo-Ausstellung zum 
Leuchten. Die schrille Show der «Priesterin der Opulenz» vereint 
über 70 Objekte: von Teetassen, die schöner werden, je mehr Tee 
man trinkt, bis zu psychedelischen Lampen. Woods Ausstellung 
erö!net eine neue Ausstellungsreihe im Design-Museum mit 
dem Titel «Platform», die zeitgenössische Designpraxis fördert. 
Bis Januar 2026 ein Fest für die Augen – und ganz umsonst!

Moscot feiert 110 Jahre Style für 
die Nase – und jetzt auch für das 
Bücherregal. Der Assouline-Band  
erzählt die Markengeschichte vom 
Brillenstand auf den Strassen von 
New York bis zur globalen Kult-
marke. Mit seltenen Fotos,  
Anekdoten und stilvollem Design, 
alles in Seide eingeschlagen.  
CHF 135.–

DIE VISIONEN EINES  
PARADIESVOGELS

Hingucker
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US-«Vogue»-Chefin und Stil-Ikone Anna Wintour, 75, wurde von König 
Charles zum «Companion of Honour» ernannt. Den Orden der «Gefähr-
ten der Ehre» nahm die Londonerin natürlich perfekt gestylt entgegen: 
grauer Blazer, Statement-Halskette mit riesigen Amethysten, aber für 
die Übergabe ohne die für sie typische dunkle Sonnenbrille. Der Orden 
hat maximal 65 Mitglieder aus den Bereichen Kunst, Wissenscha",  
Medizin und Regierung, dazu gehören Sir Elton John, Dame Judi Dench 
und Sir Paul McCartney. Willkommen im Club, Dame Anna Wintour!

KÖNIGLICHER STILRITTERINSCHLAG

Erstmals widmet sich der Pariser Louvre umfassend der Mode: 
Die Ausstellung «Louvre Couture. Art and Fashion: Statement 
Pieces» spannt einen Bogen zwischen Mode und Historie. Meis-
terwerke zeitgenössischer Kleidung treten in Dialog mit Bildern 
und Objekten, die sie inspiriert haben. 65 Haute-Couture- 
Kreationen und Accessoires von Dior, Chanel, Yves Saint Lau-
rent, Alexander McQueen, Schiaparelli, Jean Paul Gaultier  
und Balenciaga sind auf 9000 Quadratmetern verteilt, vor Ge-
mälden, Möbeln, Tapisserien und Keramiken aus vergangenen 
Jahrhunderten. Die Ausstellung dauert bis 21. Juli 2025. 

Mode-
bummel

im Louvre
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Armedangels, das nachhaltige  
Label aus Köln, geht diesen  
Frühling mit Denim all-in.  
Klassiker wie Mom- und Straight-
Fit-Jeans werden aufgepeppt, 
neue Schnitte setzen voll auf 
Trage komfort mit der Wide-Leg-
Jeans Astareaa (Mid Waist) und  
Blinaa (High Waist) für Damen. 
Männer bekommen Baggy-Styles 
und die Jacke Evaan – natürlich  
alles in Bio-Qualität. 

Die Sneakers Uno von Skechers bekommen diesen Frühling  
ein glänzendes Update. Dank schimmernder Metallic-Farben  
sehen sie aus, als wären sie direkt vom Mars eingeflogen,  
um uns Erdlingen einen galaktischen Look zu verpassen.  
Sängerin Vanessa Mai ist mit an Bord und setzt futuristische 
Akzente mit den Statement-Pieces, ab CHF 100.–.

BLAUMACHEN 
MIT DENIM 
AUS KÖLN

Sneakers
Abheben

zum
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Gummistiefel, 
Tulpen, Glamping

«Der Frühling hat eine erlösende Kraft», wusste schon der deutsche 
Dichter Wilhelm Busch. Der Winterschlaf ist vorbei, die  

Lebenslust erwacht. Was unsere Redaktionsmitglieder so anstellen, 
um den Frühling willkommen zu heissen.

Illustrationen Jonas Messmer

S I LV I A
B INGGEL I
C H E F -
R E D A K T O R I N

NOÉM IE
SCHWALLER
R E S S O R T-
L E I T E R I N

AN ITA
LEHME IER
T E X T C H E F I N R ICHARD

WIDMER
R E D A K T O R

Schickt der Frühling seine ersten 
Strahlen, gerate ich unter Druck. 
Mein Nachbar, ein wunderbarer 
Mensch, ein Freund und leider  
einer der kreativsten Floristen im 
Land, legt los. Er gestaltet und be-
pflanzt seinen Garten auf so wun-
derbare Weise, dass ich sprachlos 
rüberschaue und denke: Oh Gott! 
Jetzt muss ich auch! Also fahre ich 
mit meinem Liebsten ins Garten-
center. Im Wissen darum, dass un-
sere Daumen nicht sehr grün sind, 
kaufen wir unkomplizierte Pflan-
zen und legen beim Drumherum 
einen drauf: Er mit der Bohrma-
schine, ich mit Dekorieren. Am 
Ende winken wir zufrieden und 
stolz den Nachbarn zu. Mehr noch: 
Wir laden uns gegenseitig in unsere 
Gärten ein und freuen uns –  
der Sommer kann kommen! 

Frühlingsanfang bedeutet saiso-
nales Erwachen. Und für mich 
auch Jahreswechsel. Ich feiere 
mich regelrecht in den Frühling  
hinein – mit einem Strauss Oster-
glocken, der so viele Blüten zählt 
wie ich Jahre. Heisst: Jedes Mal 
wirds pompöser. Mit einem Bein 
stehe ich dabei im Glauben an  
Hokuspokus, ist doch meine beste 
Freundin am selben Tag geboren 
wie ich, der beste Freund meines 
Mannes am selben Tag wie dieser. 
Numerologische Fügung? Schick-
sal mit Faible für doppelte Ku-
chenportionen? Wer weiss. Mit 
Champagner (Prosecco? No  
grazie!) stosse ich auf ein weiteres 
Jahr an, das mir einen Geburts-
tagskuchen und mehr Osterglo-
cken beschert und eine frische 
Zahl auf den Rücken klebt.  
Prost, Frühling!

Zweimal im Jahr pflege ich das Ritual vom Kleiderkarussell. Saison-
wechsel im Schrank. Im Frühling verstaue ich die Winterklamotten  
in Styroporkisten und hole die Sommersachen aus dem Lager, im 
Herbst läu!s umgekehrt. Ich tue das aus Platznot. Alle Bekleidung – 
ausser das Drunter und Drüber wie Wäsche, Mäntel, Schuhe – muss in 
den viertürigen Schrank passen. Meine Fashionista-Freundin findet 
das zenmässig bescheiden, mir reichts. Die Umräumaktion ist zu-
gleich Kehraus. Jedes Stück wird inspiziert und streng bewertet. Was 
knei! oder lange ungetragen herumlag, kommt in die Kleidersamm-
lung, gute Stücke zum Second Hand. Die Aktion beschert mir stets  
ein Wiedersehen mit guten alten Freunden – gewisse Teile begleiten 
mich schon zwanzig Jahre. Lang lebe Vintage!

Sobald die ersten Sonnenstrahlen wärmen, zieht es mich in die Gum-
mistiefel und in den Garten. Ich muss mich immer zusammenreissen, 
nicht zu früh loszulegen. Die Eisheiligen abzuwarten, ist eine harte 
Probe. Genug zu tun gibts alleweil: Pflanzen zurückschneiden und  
in Form stutzen. Die Zitrusbäume aus dem Wintergarten karren und 
Unkraut jäten. Mittendrin dabei zu sein, wenn die Natur wiederer-
wacht, ist grandios. Auch die Fauna macht sich vermehrt bemerkbar, 
die Zugvögel kommen scharenweise ins Frühlingscamp. Ein Traum! 

«Oh Gott!  
Der Nachbar  
wieder!»

«Hokuspokus mit 
Champagner»

«Das Ritual vom 
Kleider-Karussell» «Glücklich in 

Gummistiefeln»
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Erfindungen, 
Trends und Phänomene, 

die uns ratlos zurücklassen. 
Doch hinter dem scheinbar  

Überflüssigen steckt eine Portion 
Charme und ein unerwarteter  

Funken Genialität. Genau diese 
Dinge feiern wir – skurril,  

überraschend und vielleicht  
am Ende doch nicht ganz 

zwecklos.

Die Baguette-Bag. Nein, hier ist nicht die Rede von der berühmten 

Fendi-Tasche, die Carrie Bradshaw in «Sex and the City» durch  

New York spazieren führte. Sondern tatsächlich von einer Tasche  

für den morgendlichen Baguette-Einkauf. Für ein Leben in Paris  

oder für Fans von «Emily in Paris» ist die niedliche Tasche für die  

Brotstange wohl ein überlebenswichtiges Accessoire, für alle anderen 

vielleicht weniger. 

In Ägypten gefertigt, im Atelier in New York von Hand mit Satinschleifen 

verziert. Bei Gohar, CHF 250.–

Muss oder 
Stuss?
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CO V E R
Die Schwestern und 
Beachvolleyballerinnen 
Zoé und Anouk Vergé-
Dépré. Wir trafen sie 
zum floralen Shooting 
in Bern. 
Foto: Joan Minder

B A C K STA G E
Das Team vom Mode-Shooting 
bleibt diskret im Hintergrund. 

H O B B Y G Ä R T N E R
Hausfotograf Paul Seewer  
lässt die zarten Papierblumen 
noch krä!iger strahlen. 

I N  A C T I O N
Joan Minder zwischen 

spriessenden Pflänzli in 
vollem Einsatz.

G A N Z  B E Q U E M
Beim Mode-Shooting im Möbelhaus konnte  
das Team für einmal Platz nehmen und die  
coolen Sitzgelegenheiten im H100 ausprobieren.


